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Die Stadtverwaltung informiert  
 

Stadtrat:  
 

Am 07. Oktober 2009 traf sich der Stadtrat zu seiner  
3. Sitzung in Nassau im Hotel „Nassauer Hof“. 
Zu folgenden Punkten standen Beratungen und 
Beschlussfassungen auf der Tagesordnung. 
 

Umschuldung eines Darlehens vom AZV „Oberes 
Bobritzschtal“ i.L. 
Der AZV „Oberes Bobritzschtal“ befindet sich seit der 
Übernahme der Abwasserentsorgung durch den 
Wasserzweckverband Freiberg in Liquidität. In dieser Zeit 
bestand die Geschäftstätigkeit fast ausschließlich in der 
Bedienung der verbliebenen Kredite. Jetzt zum 
30.10.2009 steht ein Betrag von 513.668,46 € zur 
Umschuldung an. Es wurden fünf Banken zur Abgabe 
eines Angebotes aufgefordert. Das Angebot mit den 
günstigsten Konditionen lag von der Freiberger Bank – 
DGHYP vor. Der Stadtrat stimmte der Umschuldung 
durch die DGHYP einstimmig zu. 
 

Kreditneuaufnahme für den Bau einer 
Einfeldsporthalle 
Der Neubau unserer Einfeldsporthalle in Frauenstein 
stand bereits 2008 im Haushaltsplan und sollte mit 
Fördermitteln des Freistaates, Eigenmitteln aus der 
investiven Schlüsselzuweisung und Kredit finanziert 
werden. Nachdem nun die Fördermittel und diverse 
Eigenmittel verbaut sind, ist es jetzt erforderlich, den 
geplanten Kredit zur Finanzierung bereitzustellen. Die 
bereits 2008 bewilligte Kreditaufnahme beträgt 250.000 €. 
Es wurden fünf Banken zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert. Das Angebot mit den günstigsten 
Konditionen lag ebenfalls von der Freiberger Bank – 
DGHYP vor. Der Stadtrat stimmte der Kreditneu-
aufnahme für den Bau einer Einfeldsporthalle bei der 
DGHYP einstimmig zu. 
 

Bestellung eines Verwaltungsrates der WGF 
Im § 5 des Gesellschaftsvertrages der WGF ist die 
Bildung eines Verwaltungsrates vorgesehen. Infolge der 
Kommunalwahlen wurde eine Änderung erforderlich. Der 
Stadtrat bestellte einstimmig folgende Personen für den 
Verwaltungsrat der WGF:  

�  Herr Reiner Hentschel   
Bürgermeister der Stadt Frauenstein 

�  Herr Harald Niese   
Mitglied des Stadtrates und des  Verwaltungs-  

  ausschusses 
�  Herr Lutz Kaden   

Mitglied des Stadtrates und des Verwaltungs- 
  ausschusses 
�  Herr Peter Heinrich   

Mitglied des Stadtrates und des Verwaltungs- 
  ausschusses 
�  Frau Carola Kern   

Amtsleiterin Finanzen / Verwaltung der Stadt- 
  verwaltung Frauenstein 

 

Beratung Geschäftsversorgungsvertrag zwischen 
der Stadtverwaltung Frauenstein und der 
Landestalsperrenverwaltung Sachsen zum Bau der 
Brücke über die Mulde an der Ölmühle in Nassau 
Zur Umsetzung der Hochwasser-Schutzmaßnahme 
„Hochwasserrückhaltebecken Mulda“ wird der grundhafte 
Ausbau der kommunalen Straße „Ölmühle“ und die 

Erneuerung der Straßenbrücke über die Freiberger Mulde  
 
 

im Stadtteil Nassau erforderlich. Der Zustand ist derzeit in 
einem technischen Zustand, der die Nutzung nur noch 
sehr eingeschränkt gewährleistet. 
Der Freistaat Sachsen will im Zusammenhang mit dieser 
Hochwassermaßnahme einen Hochwasserüberleitungs-
stollen zwischen Freiberger Mulde und dem Becken-
standort im Chemnitzbachtal errichten. Dies erfordert die 
Nutzung des o.g. Straßenabschnittes und der Brücke. Der 
Brückenbau soll Mitte 2010 beginnen und Ende 2010 
seinen Abschluss finden. 
Eine Fördermittelbeantragung ist möglich. Jedoch gab es 
zur Finanzierung noch mehrere offene Fragen. Die 
Beschlussfassung zum o.g. Vertrag wurde deshalb 
vertagt. 
 
Informationen:  
 

Amtsleiterin Finanzen/Verwaltung:  
 

Kassenabschluss 2009 der Stadtverwaltung 
Frauenstein 
Die Finanzverwaltung der Stadt Frauenstein gibt hiermit 
die Termine zum Kassenschluss 2009 bekannt. 
Bis zum 08.12.2009 werden in der Stadtverwaltung 
Frauenstein, Stadtkasse, Einnahmen und Ausgaben in 
bar  abgewickelt. Bargeldlose Einzahlungen an die 
Stadtverwaltung, die das Haushaltsjahr 2009 betreffen, 
können bis zum 16.12.2009  bei den Banken eingezahlt 
werden. Alle Rechnungen  für das laufende Haushaltsjahr 
2009, welche zu überweisen sind, haben bis 10.12.2009  
mit den erforderlichen Unterschriften in der Kämmerei 
vorzuliegen. Bei später eingehenden Belegen ist die 
Zahlung für 2009 nicht gesichert. Nur in begründeten 
Ausnahmefällen können Zahlungen für investive 
Maßnahmen, deren Fälligkeit bis 31.12.2009 eintritt, mit 
dem Eingang bis 17.12.2009 noch in diesem 
Haushaltsjahr berücksichtigt werden. Die Vorlage und 
Abrechnung von gesammelten Belegen des Jahres 2009 
hat bis 01.12.2009 in der Kämmerei zu erfolgen, da deren 
Bearbeitung unter Umständen sehr zeitaufwendig ist. 
Kern, Kämmerin 
 
Herzlichen Dank an alle Wahlhelfer 
 

Sehr geehrte Wahlhelfer, 
die Wahlen am 07. Juni, 30. August  und 27. September 
2009 sind nunmehr abgeschlossen. 
Ich möchte Ihnen für die gute Zusammenarbeit und Ihren 
persönlichen Einsatz danken. 
Ihr Engagement hat dazu beigetragen, dass wir die 
Wahlen 2009 im Stadtgebiet erfolgreich zum Abschluss 
bringen konnten. 
Ihre Christine Ulitzka 
 
 
Eintragungen beim Standesamt Frauenstein 
im Monat September  
 

Sterbefälle:   1 
Eheschließungen:  3  
Geburten:   0  
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Wahlergebnisse der Bundestagswahl am 27.09.2009 im Stadtgebiet 
    

           

  Frauen- Burkers- Ditters- Kleinbob- Nassau Brief- g esamt   

  stein A1  dorf  A1 bach  A1 ritzsch A1 A1 wahl A2 A 1 + A2   
              

Wahlberechtigte  718 602 208 193 704 244 2669   

Wähler 495 360 137 126 476 240 1834   

Wahlbeteil. % 68.94  59.80 65.87 65.28 67.61 98.36 68.71   

           

Name, Partei gültige Erststimmen   Anzahl   gesamt in %  
            
Bellmann, 
Veronika 261 201 81 72 233 121 969 53,98 

CDU           
Dr.-Ing.Raatz, 
Simone 52 46 19 18 68 30 233 12,98 

SPD           

Schmidt, Lothar  93 50 10 17 63 52 285 15,88 

DIE LINKE           
Dierbeck, 
Sandro 43 33 17 8 62 11 174 9,69 

FDP           

Glanz, Claudia 12 6 3 4 11 16 52 2,90 

GRÜNE           

Naumann, Peter  26 21 4 5 23 3 82 4,57 

NPD           
---------------------    -----------     ----------    -----------     -----------      ----------     ----------     ----------    --------- 

gesamt 487  357 134 124 460 233 1795 100.00 
  ======== ======== ======== ========= ======== ======== ======== ======= 

           

Partei gültige Zweitstimmen   Anzahl   gesamt in %  
            

CDU 211 171 60 62 206 99 809 44,94 

SPD 50 36 18 15 48 26 193 10,72 

DIE LINKE 100 56 17 18 83 60 334 18,56 

FDP 80 59 31 18 89 34 311 17,28 

GRÜNE 15 10 3 2 11 12 53 2,94 

NPD 24 23 4 7 22 1 81 4,50 

BüSo 6 1 0 2 0 1 10 0,56 

REP 0 2 1 0 3 1 7 0,39 

MLPD 0 0 0 1 0 1 2 0,11 
----------------------- -------------- -------------- -------------- --------------- -------------- -------------- -------------- ------------ 

gesamt 486  358 134 125 462 235 1800 100,00 
  ======== ======== ======== ========= ======== ======== ======== ======= 

         

Diese Veröffentlichung der Wahlergebnisse ist keine amtliche Bekanntgabe des Wahlergebnisses,  
sondern dient nur zur Information. 
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Beginn der öffentlichen Bekanntmachungen  
 
1.) Beschlüsse der 3. Sitzung des Stadtrates Frauen stein vom 07.10.2009  
- öffentliche Sitzung  - 
 

13/03/09 Umschuldung eines Darlehens vom AZV „Obere s Bobritzschtal“ i.L. 

Der Stadtrat der Stadt Frauenstein stimmt in seiner 3. Sitzung am 07.10.2009 der Umschuldung eines Darlehens 
vom AZV „Oberes Bobritzschtal“ i.L.  
 

durch die    Freiberger Bank - DGHYP 
 

als Bieter des günstigsten Angebotes zu folgenden Konditionen zu: 
 

Kreditbetrag lt. Tilgungsplan:  513.668,46 € 
Auszahlung:    100 % 
Zinssatz:    2,89 
Zinsbindung/Laufzeit:   5 Jahre 
Zins- und Tilgungszahlung:  monatlich, jeweils zum 15. des Monats 
Tilgungsrate:    1 % p.a. zuzüglich ersparter Zinsen  
Bereitstellungszinsen:   keine bis 30.10.09 
Kreditbeschaffungskosten:  keine 
Kontoführungsgebühren:  keine 
 

Abstimmergebnis: 
Beschluss mit   12 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltungen 
 

14/03/09 Kreditneuaufnahme für den Bau einer Einfel dsporthalle 
 

Der Stadtrat der Stadt Frauenstein stimmt in seiner 3. Sitzung am 07.10.2009 der Neuaufnahme eines Kredites  für 
den Bau einer Einfeldsporthalle  
 

durch die    Freiberger Bank - DGHYP 
 

als Bieter des günstigsten Angebotes zu folgenden Konditionen zu: 
 

Kreditbetrag lt. Tilgungsplan:  250.000,00 € 
Auszahlung:    100 % 
Zinssatz:    2,85 
Zinsbindung/Laufzeit:   5 Jahre 
Zins- und Tilgungszahlung:  monatlich, jeweils zum 15. des Monats 
Tilgungsrate:    1 % p.a. zuzüglich ersparter Zinsen  
Bereitstellungszinsen:   keine bis 15.10.2009 
Kreditbeschaffungskosten:  keine 
Kontoführungsgebühren:  keine 
 

Abstimmergebnis: 
Beschluss mit  12 Ja-,   0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltungen 
 

15/03/09 Bestellung eines Verwaltungsrates der WGF 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein bestellt in sein er 3. Sitzung am 07.10.2009 gemäß § 5 Gesellschafts -
vertrag der WGF Wohnungsgesellschaft Frauenstein mb H folgende Personen für den Verwaltungsrat: 
�  Herr Reiner Hentschel Bürgermeister der Stadt Frauenstein 
�  Herr Harald Niese  Mitglied des Stadtrates und des Verwaltungsausschusses 
�  Herr Lutz Kaden  Mitglied des Stadtrates und des Verwaltungsausschusses 
�  Herr Peter Heinrich  Mitglied des Stadtrates und des Verwaltungsausschusses 
�  Frau Carola Kern  Amtsleiterin Finanzen / Verwaltung der Stadtverwaltung Frauenstein 
 

Abstimmergebnis: 
Beschluss mit   12 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltungen 
 
2.) Lohnsteuerkartenausgabe für 2010 abgeschlossen!  
 

Die Meldebehörde der Stadt Frauenstein teilt mit, dass die Ausgabe der Lohnsteuerkarten für das Jahr 2010 für die 
Stadt Frauenstein mit den Stadtteilen Burkersdorf, Dittersbach, Kleinbobritzsch und Nassau abgeschlossen ist. 
Lohnsteuerkarten für das Jahr 2010 erhalten Arbeitnehmer, die am 20.09.2009 im Stadtgebiet ihre Hauptwohnung 
hatten. 
Fehlende Lohnsteuerkarten sind bei der Meldebehörde Frauenstein nachträglich zu beantragen. Die Arbeitnehmer 
werden gebeten, vor Abgabe der Steuerkarten beim Arbeitgeber die ausgedruckten Angaben zu überprüfen. 
Änderungen oder Korrekturen von Steuerklassen, Kinderfreibeträgen (berücksichtigt werden Kinder bis 18 Jahre) 
und Religionszugehörigkeit werden in der Meldebehörde vorgenommen.  
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Sollte zum Stichtag 01.01.2010 der Zustand des Getrenntlebens gegeben sein, so ist das unter Vorlage beider  
Steuerkarten ebenfalls umgehend mitzuteilen. 
Falls Sie im Kalenderjahr 2010 keine Lohnsteuerkarte benötigen, so senden  Sie diese bitte an die Meldebehörde 
zurück. Beinhaltet die gegebenfalls beim Ehegatten verbleibende Lohnsteuerkarte nicht die Steuerklasse „Drei“, so 
ist diese zusätzlich zu ändern. 
 

Frauenstein, 22.10.2009 
 

Ulitzka, Meldebehörde  
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
 

Frauenstein, 26.10.2009 
 
 
 
Hentschel, Bürgermeister     
 
 

Öffentliche Sitzungen  
 

4. Sitzung des Stadtrates Frauenstein  
 

Termin: 02.11.2009, 19.30 Uhr 
Ort: Frauenstein, Hotel „Goldener Stern“, Markt 22 
 

Vorläufige Tagesordnung:  
 

- öffentliche Sitzung - 
  1.   Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung 
  2.   Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und 

Beschlussfähigkeit  
  3.   Protokollkontrolle 
  4.  Informationen der Stadtverwaltung 
  5.  Beratung Entgeltordnung für die Nutzung der 

Sportstätten der Stadt Frauenstein 
  6.  Beschlussfassung Entgeltordnung für die 

Nutzung der Sportstätten der Stadt 
Frauenstein 

  7.  Beratung Benutzungsordnung für die Sport-  
stätten der Stadt Frauenstein  

  8.  Beschlussfassung Benutzungsordnung für die 
Sportstätten der Stadt Frauenstein 

  9.  Beratung zur 1. Änderung der Gebühren- und 
Nutzungsentgeltordnung der Stadt Frauenstein 
 (Entgeltordnung 2009) 

10.  Beschlussfassung zur 1. Änderung der 
Gebühren- und Nutzungsentgeltordnung der 
Stadt Frauenstein (Entgeltordnung 2009) 

11.  Beratung zur Freistellung gemäß § 84 Sächs. 
Beamtengesetz 

12.  Beschlussfassung zur Freistellung gemäß § 84 
Sächs. Beamtengesetz 

13.  Beratung Grundstücksverkauf in der 
Gemarkung Frauenstein 

14.  Beschlussfassung Grundstücksverkauf in der 
Gemarkung Frauenstein 

15.  Fragestunde 
16.  Sonstiges 
 
 
 

Sitzung Kulturausschuss des Stadtrates 
Frauenstein  
 

Termin: 16.11.2009, 19.30 Uhr 
Ort:  Frauenstein, Hotel „Frauensteiner Hof“ 
Freiberger Str. 25  
 

Vorläufige Tagesordnung:  

- öffentliche Beratung - 

1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung 
2. Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und   
    Beschlussfähigkeit 
3. Protokollkontrolle 
4. Stadtentwicklungskonzept 
5. Stadtjubiläum 2011 
6. Informationen 
7. Fragestunde 
8. Sonstiges 

 
Sitzung Technischer Ausschuss des 
Stadtrates Frauenstein  
 

Termin: 23.11.2009, 19.30 Uhr 
Ort: Frauenstein, Hotel „Frauensteiner Hof“, 

Freiberger Str. 25 
 

Vorläufige Tagesordnung:  

- öffentliche Beratung - 

1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung 
2. Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und   
    Beschlussfähigkeit 
3. Protokollkontrolle 
4. Informationen Sporthalle Frauenstein 
5. Informationen 
6. Fragestunde 
7. Beschlussfassungen zu Anträgen 
8. Sonstiges 

 
Hinweise zu den Sitzungen: 
Die Tagesordnung wird jeweils durch Anschlag an den 
Verkündungstafeln ortsüblich bekannt gegeben. Sie kann 
gemäß § 2 Abs. 1 Geschäftsordnung um Verhandlungs-
gegenstände, die als Eilfälle im Sinne von § 36 Abs. 4 Satz 2 
SächsGemO anzusehen sind, erweitert werden. 
 
Hentschel, Bürgermeister
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Sprechzeiten im November 2009  
 
Bürgermeister, Ortspolizeibehörde   dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
      donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 
 

Bis auf weiteres findet jeweils am 1. und am 3. Die nstag im Monat vormittags keine  Sprechstunde des Bürgermeisters 
statt. 
 

Sekretariat, Allgemeine Verwaltung   dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
      donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 
      freitags   9.00 - 11.30 Uhr 
 

Amtsleiterin Finanzen/Verwaltung,   dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
 

Stadtkasse, Personal     dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
      donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 
      freitags   9.00 - 11.30 Uhr 
 

Steueramt, Gewerbeamt    dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
      donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 
      freitags   9.00 - 11.30 Uhr 
 

Liegenschaften, Pacht,   dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
Soziales, Kassierung Amtsblatt  donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 
      freitags   9.00 - 11.30 Uhr 
 

Meldebehörde, Urkundenstelle  dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
 donnerstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 

 

Standesamt      dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
 donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 

      freitags   9.00 - 11.30 Uhr 
 

Fremdenverkehrsamt     montags  8.00 - 18.00 Uhr 
  dienstags  8.00 - 18.00 Uhr 
  mittwochs  8.00 - 18.00 Uhr 
  donnerstags  8.00 - 18.00 Uhr 
  freitags   8.00 - 18.00 Uhr 
  sonnabends           10.00 - 16.00 Uhr 
  sonntags           10.00 - 16.00 Uhr 

 

Bauamtsleiter, Umweltschutz   dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
 donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr. 

 

Bauverwaltung, Abfallwirtschaft,  dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
Marktwesen      donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr. 
 
Weitere Sprechzeiten und Terminwünsche stimmen Sie bitte telefonisch mit uns ab. 
 
Die Rufnummern lauten:     037326 / E-Mail-Anschriften der Stadtverwaltung : 
Sekretariat, Allgemeine Verwaltung  8380  stadt.frauenstein@freenet.de  
Fax      83819 
Bürgermeister, Ortspolizei    83810  bm.frauenstein@freenet.de 
Amtsleiterin F/V, Kämmerei   83812  kern.frauenstein@freenet.de 
Bauamtsleiter, Umweltschutz   83813  schneider.frauenstein@freenet.de 
Bauverwaltung, Abfall, Marktwesen  83814  kiefel.frauenstein@freenet.de 
Liegenschaften, Pacht, Soziales  83817  scharfenstein.frauenstein@freenet.de 
Kasse      83820  kempe.frauenstein@freenet.de 
Steueramt, Gewerbeamt   83821  michel.frauenstein@freenet.de 
Meldebehörde, Urkundenstelle   83824  ulitzka.frauenstein@freenet.de 
Standesamt     83823  standesamt.frauenstein@freenet.de 
Fremdenverkehrsamt    9335  fva.frauenstein@freenet.de. 
Museum     1224, 86418 silbermannmuseum@freenet.de 
Fax      85886 
 
Hinweis zu den Öffnungs- bzw. Schließzeiten:  
 
Täglich bis 9.00 Uhr und mittwochs ganztags sowie b is auf weiteres montags ganztags bleiben alle 
Abteilungen der Stadtverwaltung für den Besucherver kehr geschlossen. Ausnahmen können bei 
öffentlichen Auslegungsfristen gemacht werden, auf die besonders hingewiesen wird. 
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Öffentliche Bekanntmachungen Dritter  
 

1.)         Polizeiverordnung 
Der Landesdirektion Chemnitz 

Zur Verhütung von Gefahren durch unbemannte 
Fluglaternen 

(Fluglaternenverordnung) 
Vom 26. August 2009 

 
Aufgrund von § 9 Abs. 1 in Verbindung mit §§ 1 und 17 
des Polizeigesetzes des Freistaates Sachsen 
(SächsPolG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
13. August 1999 (SächsGVBl. S. 466), das zuletzt durch 
Artikel 4 des Gesetztes vom 8. Dezember 2008 
(SächsGVBl. S.940, 941) geändert worden ist, wird 
verordnet: 
 

§1 
Es ist im  Bezirk der Landesdirektion Chemnitz verboten, 
unbemannte frei fliegende Flugobjekte aufsteigen zu 
lassen, bei denen das Auftrieb durch die von einer 
eigenen Feuerquelle erwärmte Luft erzeugt wird und 
insbesondere unter den Bezeichnungen „Himmels-
laterne“, „Skylaterne“, „Kong – Ming – Laterne“ und 
dergleichen bekannt sind (Fluglaternen). 

§2 
(1) Die Ortspolizeibehörden können auf Antrag örtlich und 
zeitlich begrenzte Ausnahmen von dem Verbot zulassen, 
wenn die besonderen Umstände des Einzelfalls keine 
Bedenken wegen der Gefahr für die Öffentliche 
Sicherheit, insbesondere einer Brandgefahr begründen. 
 
(2) Die Ausnahmegenehmigung kann unter Anordnung 
von Nebenbestimmungen ergehen. 
 
(3) Der Antrag ist mindestens zwei Wochen vor dem 
Aufstieg der Fluglaterne zu stellen. 
 

§3 
(1)Ordnungswidrig im Sinne des § 17 Abs. 1 SächsPoG 
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 
dieser Verordnung Fluglaternen steigen lässt. Die 
Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 1 000 
EUR geahndet werden. 
 
(2) Absatz 1 Satz 2 gilt auch bei einer vorsätzlichen oder 
fahllässigen Zuwiderhandlung gegen eine nach § 2 
erlassene Ausnahmegenehmigung. 

§4 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in 
Kraft. 
Sie tritt mit Ablauf des 31. Dezember 2018 außer Kraft. 
 

Chemnitz, den 26. August 2009 
 
Landesdirektion Chemnitz, Noltze, Präsident 
 

2.) Presseinformation des DRK-
Blutspendedienst Ost für Berlin Brandenburg 
und Sachsen  
 

Achtung 
Blutspendeaktion! 
 

Natürlich gehört relativ viel Elan dazu, sich bei tristem 
Novemberwetter aus dem Haus und zum Blutspendelokal 
zu begeben. Aber gibt es nicht immer einen Grund, um 

nicht zu spenden? Besonders wer in diesem Jahr noch 
keinen der vielen Blutspendetermine wahrgenommen hat, 
sollte sich fragen, ob er nicht schon morgen vielleicht 
auch auf die Hilfe durch Bluttransfusionen angewiesen 
ist? Die Blutspende ist einfach und schon nach wenigen 
Minuten überstanden. Für die Sicherheit sorgen Ärzte und 
speziell ausgebildete Schwestern. Wer zwischen 18 und 
71 Jahre ist (Neuspender bis 60), ist herzlich eingeladen 
zu helfen, bei der Blutspendeaktion 
am Dienstag, dem 17.11.09 zwischen 15.30 und 19.00 
Uhr in der Grundschule Frauenstein, Markt 3. 
Heiko Horn, Referent Öffentlichkeitsarbeit 
 

3.) Förderung für den ländlichen Raum im 
Gebiet „Silbernes Erzgebirge“  
 

Die integrierte ländliche Entwicklung umfasst auch 
Förderungen für Wirtschaftsbetriebe.  
Hiermit wollen wir Anregungen geben und Möglichkeiten 
aufzeigen wie Sie dies nutzen können.  
 
Bereich A  – Beschäftigungswirksame Maßnahmen, 
Maßnahmen zur Grundversorgung 
 

Gegenstand der Förderung können sein: 
 

1. Umnutzung leerstehender oder ungenutzter 
ländlicher Bausubstanz für eine wirtschaftliche 
Nutzung 
Es ist eine gewerbliche Eigennutzung und eine 
gewerbliche Vermietung nach dem Umbau möglich. 
 
Beispiele: Aus einem landwirtschaftlichen nicht mehr 
genutzten Lagerhaus wird durch eine  Umnutzung und 
damit verbundenen Sanierung eine Tischlerei mit 
Präsentations- und Büroräumen. Aus einem 
Seitengebäude eines Hofes wird z. B. eine Autowerkstatt 
oder aus einer Scheune wird ein Tierarztpraxis usw. 
 
 

2. Umnutzung leerstehender oder ungenutzter 
Gebäude für die Grundversorgung der 
Bevölkerung mit Waren und Dienstleistungen 
Es ist eine gewerbliche Eigennutzung und eine 
gewerbliche Vermietung nach dem Umbau möglich. 
 
Beispiele: Ein ehemaliges Feuerwehrgerätehaus konnte 
nach dem Umbau an eine Bäckerei vermietet werden. Es 
wurden Technik-, Büro und Sozialräume geschaffen. 
Durch Umnutzung eines ländlichen Wohnstallhauses 
wurden Räume für eine Hebamme, Büro-, 
Beratungsräume und Archiv geschaffen oder eine 
Physiotherapie. 
 
3. Erhaltung oder Entwicklung der Außenhülle von 
Gebäuden sowie von Betriebs- und Erschließungs- 
flächen der Einrichtung zur Grundversorgung der 
Bevölkerung mit Waren und Dienstleistungen 
Es sollte sich um eine ortsbildprägende Bausubstanz 
handeln.  
 
Beispiel: Ein Elektrobetrieb der mehr als 50 % seiner 
Dienstleistung in der Region hat, gestaltet die Außenhülle 
seiner ortsbildprägenden event. unter Denkmalschutz 
stehenden Bausubstanz. Es schafft mit der Außenreno-
vierung gleichzeitig neue Parkplatzfläche.  
 
 



�� �� �� ���� ���� �� �� ������ �� �������� �� �� �� �� �� �� �� �� ���� �� �� ���� ���� �� �� ���� �� �� 

 �� �� 

 ���� �� �� �� �������������������������������� ���������������������������������� �� �� �� �� �� �� �� �� ����������������������������������
��������

4. Investive Maßnahmen und Ausgaben zur 
Sicherung der Grundversorgung der Bevölkerung 
mit Waren und Dienstleistungen 
Zuwendungsfähig sind Ausstattungen für tragfähige 
gewerbliche Grundversorgungseinrichtungen. (Regale, 
Kühltruhen, Erstausstattungen) 
 

Beispiel: Es entsteht eine gewerblich betriebene Ein-
richtung der Alten- oder Kinderbetreuung oder auch die 
Kombination von verschiedenen Angeboten wie 
Lebensmittel, Post, Friseur, medizinische 
Dienstleistung. 
 

Ausgeschlossen von dieser Förderung sind: 
Gaststätten, Bars und Diskotheken; Beherbergungs-
betriebe. 
 

Bei Fragen zur Förderung wenden Sie sich bitte an: 
ILE-Management Frau Dörfelt, Tel: 03731 692698 oder 
Mail: ile-doerfelt@t-online.de oder ile-se@t-online.de 
Einen Projektantrag dazu finden Sie unter: 
www.leaderplus-osterzgebirge.de 
 
 

4.)  
25. November – INTERNATIONALER TAG 

GEGEN GEWALT AN FRAUEN  
Im Frauenschutzhaus Freiberg und in der Frauenschutz-

wohnung Döbeln können Frauen neue 
Lebensperspektiven finden 

 

Gewalt an Frauen findet statt. Täglich und auch in Ihrem 
Umfeld. Diese Gewalt betrifft keine Randgruppen, sie 
kann jede Frau betreffen und ist kein neues Phänomen. 
Gewalt gegen Frauen wird nur in besonderen Fällen 
wahrgenommen, ansonsten aber immer noch  
verschwiegen. Doch Schweigen ist nicht gleichbedeutend 
mit nicht vorhanden. Notwendige Aufklärungsarbeit zu 
leisten ist, wie bei allen Tabuthemen, schwer. Eine Lobby 
für die Opfer aufzubauen ist unabdingbar, sie brauchen 
Hilfe. Es gilt, das Schweigen zu brechen. 
 

Wie und wo bekommt man Hilfe? 
Das Frauenschutzhaus Freiberg in Trägerschaft des 
Esther-von-Kirchbach e.V. und die Frauenschutzwohnung 
Döbeln in Trägerschaft des Frauenzentrums 
„Regenbogen“ e.V. bieten Tag und Nacht an 365 Tagen 
im Jahr Hilfe und Unterstützung für Frauen mit den 
unterschiedlichsten Gewaltproblemen an. 
Im zurückliegenden Jahr konnten in den beiden 
Einrichtungen insgesamt 51 Frauen und 41 Kindern 
vorübergehend Schutz, Unterkunft  und Hilfe finden. 
Dabei war die älteste Frau über 60 Jahre alt und die 
Jüngste gerade volljährig. 
Die Aufenthaltsdauer in einer dieser Schutzeinrichtungen 
richtet sich nach den individuellen Erfordernissen jeder 
einzelnen Frau und reicht von einigen Tagen bis zu ca. 3 
Monaten. 
Die Frauen, die in die Einrichtung kommen, sind in einer 
psychischen Krise. Ihre Gefühle pendeln zwischen Wut 
und Angst, Hilflosigkeit und Ohnmacht bis hin zur 
Resignation. Sie sind hin- und hergerissen zwischen der 
Erleichterung und Ruhe, aber auch den Schuldgefühlen, 
den Partner und eventuell sogar die Kinder „im Stich“ 
gelassen zu haben. 
Die Arbeit mit den Frauen und Kindern ist parteiliche 
Beratungsarbeit. Sie bekräftigt deren Willen, nicht alles 
ertragen zu müssen, entlastet von individuellen 

Schuldzuweisungen und initiiert den Prozess der 
eigenverantwortlichen Lebensgestaltung. 
Nach einer Phase, in deren Ergebnis sich die Frau mittels 
zahlreicher Einzel- und Gruppengesprächen Klarheit über 
ihre Wünsche und praktischen Möglichkeiten für ihren 
weiteren Lebensweg verschafft hat, kommen vielfältige 
Aufgaben auf sie zu. 
So muss z.B. geeigneter Wohnraum gefunden werden, 
Einrichtungsgegenstände sind notwendig, zahlreiche 
Anträge bei verschiedenen Institutionen werden gestellt, 
für die Kinder muss vielleicht ein Platz in einer 
Tagesstätte gefunden werden und vieles andere mehr. 
Die Sozialarbeiterinnen der Frauenschutzeinrichtungen 
stehen den Frauen und Kindern dabei beratend und 
unterstützend zur Seite. 
Auch die Auseinandersetzung der Frauen mit der 
Thematik der Gewalterfahrung und der Trennung sind ein 
wichtiges Arbeitsthema in der Zeit des Aufenthaltes. 
Mittels verschiedener Einzel- und Gruppenangebote 
eröffnet sich nicht selten für jede einzelne Frau ein 
anderer Blick auf die eigene bisherige Beziehungs-
wahrnehmung und dies ist für eine stabile Zukunfts-
bewältigung nach der Trennung von großer Wichtigkeit. 
Am 25. November, dem internationalen Tag gegen 
Gewalt an Frauen, wird mit verschiedenen Aktionen 
im gesamten Landkreis auf dieses Thema 
aufmerksam gemacht: 
Freiberg beteiligt sich wieder an der, durch TERRE DES 
FEMMES – initiierten Fahnenaktion mit der Aufschrift „frei 
leben – ohne Gewalt“ und wird am 25. November um 
9.45 Uhr vor dem Landratsamt in Freiberg  
(Frauensteiner Str. 43) diese Fahne hissen. Gemeinsam 
mit dem Landrat des Landkreises Mittelsachsen, dem 
Oberbürgermeister der Stadt Freiberg sowie weiteren 
Vertreterinnen und Vertretern aus sozialen Einrichtungen 
soll damit ein erneutes Zeichen gegen Gewalt an Frauen 
gesetzt werden. 
Auch in der Stadt Döbeln  wird an diesem Tag diese 
Fahne vor dem Rathaus Döbeln wehen. Darüber hinaus 
findet  im Frauenzentrum „Regenbogen“, Zwingerstraße 3 
bis 4, 04720 Döbeln eine Filmvorführung mit 
anschließender Gesprächs-runde zum Thema „Häusliche 
Gewalt“ statt. Die genauen Termine sind der lokalen 
Tagespresse zu entnehmen.  
Außerdem findet am 25. November, 16.00 Uhr  ein 
Informations- und Diskussionsnachmittag  im 
Frauenzentrum Frankenberg, Parkstraße 1 statt. 
Die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises hat zum 
Thema „Häusliche Gewalt – Wege aus Misshand-
lungsbeziehungen“ kompetente Gesprächspartner 
eingeladen: Die Interventions- und Koordinierungsstelle 
zur Bekämpfung häuslicher Gewalt (IKOS) Chemnitz und 
das Team vom Frauenschutzhaus Freiberg. 
Parallel zu diesen Aktionen werden an die Bäckereien in 
der Stadt Frankenberg Bäckertüten mit dem 
Antigewaltslogan „Gewalt kommt bei uns nicht in die 
Tüte!“  verteilt. Diese Tüten werden anschließend zum 
Verpacken der gekauften Ware verwendet. 
Gleichstellungsbeauftragte Landkreis Mittelsachsen  
Kontakte Frauenschutzhaus Freiberg 
Tel./Fax : 03731-22561, E-Mail fh-freiberg@gmx.net 
 

FSW Döbeln Tel. 03431-615592 Fax 03431-602140 
E-Mail  frauen-in-not-doebeln@abetsch.de 
 

IKOS Chemnitz Tel. 0371-9185354 
Fax  0371-240 88 64 86 90 
E-Mail  info@ikos-chemnitz.de
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      Arztbereitschaft 
 

   Mo, Die, Do   von 19:00 - 7:00 Uhr darauff. Tag 
  Mi                       von 14:00 - 7:00 Uhr   „            
Wochenende ab Frei         von 14:00 - 7:00 Uhr Mo  
vom Vorabend eines  
Feiertages                 von 19:00 - 7:00 Uhr darauff. Tag 
 

Dienstbereich:   Frauenstein, Kleinbobritzsch, 
Burkersdorf, Dittersbach,  
Ärztlichen Bereitschaftsdienst über die 
Rettungsleitstelle Freiberg Tel.  03731 / 19222 
 
Dienstbereich: Nassau   
01.11. Herr Dr. Huster Tel. 0162/1632194 
02.11 Frau Dr. Kopra Tel. 037365/61000 
03.11. Frau Dr. Mende Tel. 037327/1430 
04.11. Frau DM Wermke  Tel. 037327/1453 
05.11. Herr DM Gerhardt Tel. 037320/9724 
06.11. Frau Dr. Werner Tel. 037320/1658 
07.11. Frau  Dr. Werner 
08.11. Frau Dr. Werner 
09.11. Herr  Mende  Tel. 037327/1222 
10.11. Frau Dr. Mende 
11.11. Herr Dr. Huster 
12.11. Frau DM Wermke 
13.11. Frau Dr.Kopra Tel. 037365/61000 
14.11. Frau Dr. Kopra 
15.11. Frau Dr. Kopra 
16.11. Frau DM Wermke 
17.11. Herr DM Gerhardt 
18.11. Herr DM Gerhardt 
 

 

 

 

19.11. Frau Dr. Mende 
20.11. Herr Mende 
21.11. Herr Mende 
22.11. Herr Mende 
23.11. Frau Dr. Werner 
24.11. Frau Dr. Mende 
25.11. Frau DM Wermke 
26.11. Frau Dr. Kopra 
27.11. Herr Dr. Huster 
28.11. Herr Dr. Huster 
29.11. Herr Dr. Huster 
30.11. Frau Dr. Werner 
 
Rettungsdienst:  
Notruf                      112 
Rettungsleitstelle Dippoldiswalde 03504/19222 
Rettungsleitstelle Freiberg  03731/19222 
Rettungswache Frauenstein  037326/1220 
 
Häusliche Krankenpflege:  
 

Diakonie-Sozialstation Schmiedeberg  
Die Schwestern erreichen Sie rund um die Uhr unter 
Telefon 035052/25234 
 

Pflegedienst Gudrun Memmel, Nassau 
Die Schwestern erreichen Sie unter Telefon 
037327/83380 
 
Apothekendienst  
Bitte beachten Sie die Hinweise zum  Notdienst in 
der Freien Presse.  
 

   

   Zahnärztlicher No tdienst  
  Samstag     von       9.00 - 10.00 Uhr    sonn- u . feiertags    von     10.00 - 11.00 Uhr 
                         Zahnärztlicher Notfalldien st in Sachsen im Internet: www.zahnaerzte-in-sachsen.de  

Müll - Termine November 2009  
 Frauenstein / Dittersbach / Kleinbobritzsch / Nass au / Burkersdorf:               04. u. 17.11.2009   
 

Entsorgung der gelben Wertstoffsäcke:  
 Frauenstein / Kleinbobritzsch / Dittersbach / Nass au / Burkersdorf:         02./ 16. u. 30.11.2009 
          

Papierentsorgung (Blaue Tonne):  
 Frauenstein / Kleinbobritzsch / Dittersbach / Nass au:                                        04.11.2009 
 Burkersdorf:                                                     05.11.2009    

31.10.2009, 10:00 - 11:00 

01.11.2009, 10:00 - 11:00  
Dr. med. Sven Vogelsang  

Hofpark 1,09618 Brand-Erbisdorf  
Tel.: 037322/3864  

07.11.2009, 09:00 - 10:00  

08.11.2009, 10:00 - 11:00  
Dipl.-Stom. Isolde Zimmermann  
 

Talstr. 8, 09618 Brand-Erbisdorf  
Tel.: 037322/2855  

14.11.2009, 09:00 - 10:00  

15.11.2009, 10:00 - 11:00  
Dipl.-Stom. Gabriele Börner  

Saydaer Str. 3, 09619 Mulda  
Tel.: 037320/1391  

18.11.2009, 10:00 - 11:00  Jens König & Ulrike König  Am Markt 12, 09623 Frauenstein  
Tel.: 037326/84100  

21.11.2009, 09:00 - 10:00  

22.11.2009, 10:00 - 11:00  
Dipl.Stom. Christel Jänig  
& Dipl.Stom. Michael Jänig  

Gartenweg 8, 09618 Brand-Erbisdorf  
Tel.: 037322/2735  

28.11.2009, 09.00 - 10.00 

29.11.2009, 10:00 - 11:00 
Michael Felber 

Dresdner Str. 11, 09619 Sayda  
Tel.: 037365/1292 
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Die Stadtverwaltung FraDie Stadtverwaltung FraDie Stadtverwaltung FraDie Stadtverwaltung Frauuuuenstein gratuliert enstein gratuliert enstein gratuliert enstein gratuliert     
ganz herzlich den Jubilaren des  
Monats November Monats November Monats November Monats November und verbindet damit alle  
guten W ünsche für beste Gesundheit��
 
in Frauenstein     
02.11.09  Streit  Waltraud 72 
04.11.09  Göhler       Brigitte  85  
04.11.09  Eichhorn Ilse  92 
06.11 09  Schröter,   Siegfried 82 
13.11.09  Geißler, Erika  71 
15.11.09  Berger, Manfred 78 
15.11.09  Ranft, Liselotte 90 
15.11.09  Kempe, Hildegard 72 
16.11.09  Gabriel, Walter  72 
17.11.09  Mothes,  Karl-Heinz 79 
25.11.09  Schaller, Johann  84 
25.11.09  Neubert, Frieda  89 
27.11.09  Schmieder, Horst  84 
28.11.09  Alder,  Hans-Joachim 72 
29.11.09  Kaden, Wolfgang 73 
 
in Burkersdorf     
04.11.09  Brosowski,  Wilfried  71 
11.11.09  Dr. Kahl, Heinz  71 
12.11.09  Gärtner, Margot  84 
16.11.09  Tassler, Ingeborg 83 
24.11.09  Göhler, Ella  90 
25.11.09  Neubert, Christian 78 
26.11.09  Walter, Ruth  73 
 
in Dittersbach 
16.11.09  Zänker, Elfriede  81 
19.11.09  Jost,  Albert  82 
19.11.09  Drechsler Johannes 70 
22.11.09  Wagner, Günter  75 
24.11.09  Zänker, Wilfried  83 
 
in Kleinbobritzsch  
11.11.09  Claußnitzer, Erika  75 
14.11.09  Wünsch, Gerhard 72 
24.11.09  Venus,    Hildegard 83 
29.11.09  Mende, Irmtraud 84 
 
 

in Nassau 
01.11.09  Pietzsch, Ruth  79 
01.11.09  Schubert, Irmtraud 83 
02.11.09  Schlegel, Inge  72 
04.11.09  Hilbig,  Elfriede  89 
06.11.09  Löbel, Hilda  79 
11.11.09  Böhme, Erhard  80 
13.11.09  Preußler, Erika  78 
15.11.09  Koch,  Helmut  90 
16.11.09  Zimmermann, Fritz  85 
16.11.09  Beer,  Margot  73 
17.11.09  Brix,  Renate   74 
21.11.09  Schlegel, Roland  72 
25.11.09  Dittrich, Helga  82 
28.11.09  Weichelt Manfred 70 
 
 
 

Liebe Wanderfreunde! 
Unser Wanderjahr neigt sich seinem Ende. 
Die Abschlusswanderung findet im Raum 
Dittersbach statt, mit anschließender Einkehr. 
Treffpunkt:  
Mittwoch, den 4. November 2009  
13.30 Uhr an der ehem. Schule mit PKW 
 
Auf schönes Wetter hoffen die Organisatoren Polster 
und Nagel 
 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,  
das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu und wir können uns  

an viele schöne Augenblicke des Jahres erinnern.  
Wir möchten Sie zur Mitgliederversammlung   
am Mittwoch, dem 25. November, 14.30 Uhr 

in das „Senioreneck“ einladen. 
Wir werden Rechenschaft über die geleistete Arbeit ablegen 

und schon einen Ausblick auf die Vorhaben 
 für das Jahr 2010 vornehmen. 

Wir freuen uns wie immer auf eine rege Beteiligung. 
Der Vorstand 

R. Lorenz 
 

Hallo, liebe Wanderfreunde! 
von April bis November dauert unser Wanderjahr – 
und somit ist schon unsere letzte Veranstaltung da. 

Wir treffen uns am 
Mittwoch, dem 04.11.09, 14.00 Uhr 
am ehemaligen Ambulatorium und  

wandern ein bisschen um Frauenstein herum. 
Dann kehren alle im Hotel „Goldener Stern“ ein – 
dort wollen wir essen, trinken und fröhlich sein! 

 
Auf viele aktive und passive Wanderer freuen sich 

wie immer mit „Gut Schritt“ 
eure Organisatoren Arnold und Schmid 
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Jochen Mariss 

Liebe Einwohner, 
für unseren Weihnachtsmarkt suchen wir noch 
einen schönen alten Ohrensessel und einen 
etwas größeren Leiterwagen.  
Wer kann uns diese Sachen ausleihen? 
Der melde sich bitte unter Tel. 037326/83823  
oder persönlich im FVA. 
Vielen Dank.  
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Wie weiter mit der Burg Frauenstein? hieß und heißt es in 
Medienberichten und in den vielen Gesprächen der 
Bürger untereinander. Wie Sie wissen, soll die Burgruine 
Frauenstein, die sich im Besitz des Freistaates Sachsen 
befindet, verkauft werden. Darüber und über die 
Hintergründe haben viele Zeitungen berichtet. Damit 
würde unserem Heimatort das Wahrzeichen, ein 
touristischer Anziehungspunkt für Menschen von nah und 
fern, genommen und in private Hand übertragen. Dies 
muss verhindert werden – und deshalb sollte eine 
Vereinigung gegründet werden, die durch ihre Arbeit und 
durch die Organisation von Veranstaltungen auf der Burg 
zeigt, dass sich die Frauensteiner der Burgruine 
verpflichtet fühlen und sie mit Leben füllen. Es wurde 
daher zu einer Vereinsgründung aufgerufen.  
 

Das Echo war groß: Mehrere Tageszeitungen wie die 
„Freie Presse“ oder die „Sächsische Zeitung“ berichteten 
von der Gründung des Fördervereins Burg Frauenstein 
e.V. Am 26. August fanden sich 26 Frauensteiner und 
Bewohner der umliegenden Gemeinden im „Goldenen 
Löwen“ ein, um den Verein zu gründen. Engagiert wurde 
über die Vereinsarbeit, die Satzung und vieles mehr 
diskutiert. Am Abend war es dann soweit: Der Verein 
wurde kurz vor 23 Uhr gegründet, der erste Vorstand 
gewählt. Er besteht aus Selbständigen, Handwerkern, 
Künstlern, Architekten, Angestellten und anderen 
Berufsgruppen. Auch der Schlossbesitzer, Professor Dr. 
Les Turski, ist Mitglied des Vorstandes. 
Vereinsvorsitzender ist Steffen Göhler aus Hartmanns-
dorf. Unser Bürgermeister zeigt durch seine Anwesenheit 
und Mitarbeit, wie persönlich wichtig und durch sein Amt 
ihm die Burgruine ist. Auch neue Mitglieder sind in den 
Wochen seit der Gründung zu unserem Verein 
hinzugestoßen. 
 

Nun steht der Verein, doch die eigentliche Arbeit beginnt 
erst: Der Anspruch des Vereins, die Burg in den 
Mittelpunkt des öffentlichen Lebens zu rücken muss jetzt 
mit Inhalten, mit Aktivitäten gefüllt werden. Dazu hat der 
Vorstand in zwei mehrstündigen Sitzungen beraten. Zu 
berücksichtigen ist dabei, dass bei allen Aktivitäten auf 
der Burg der Eigentümer, der Freistaat, um Erlaubnis 
gefragt werden muss. So entsteht mancher Briefkontakt 
mit den Behörden.  
 

Viele Ideen liegen vor und jede weitere, ob von 
Vereinsmitgliedern oder von Bürgern außerhalb des 
Vereins, ist willkommen. Die Vorstandsarbeit wird auf die 
Vorstandsmitglieder, von denen fast alle einem täglichen 
Beruf nachgehen, verteilt, um so eine möglichst gleiche 
Belastung aller zu erzielen.  Der Verein ist aber auf jedes 
Mitglied, jeder im Bereich seiner Möglichkeiten, 
angewiesen. Nur so, durch den Einzelnen, kann eine 
erfolgreiche Arbeit für unsere Burg und damit für unser 
Frauenstein gelingen. Die Burg Frauenstein wird in dem 
Gesamtkonzept der weiteren Entwicklung unserer Stadt 
eine wichtige Rolle spielen.  
 

Sie können sich informieren: Die Tagespresse wird 
berichten und auch in Ihrem Frauensteiner Stadtanzeiger 
wird kontinuierlich über die Vereinsarbeit und ihre 
Fortschritte geschrieben werden. Im Internet, unter 
http://www.frauenstein.com/stadt/vereine/foerderverein-
burg-frauenstein-ev/ pflegt Thomas Uhlmann den 
Webauftritt des Vereins – schauen Sie bitte auf die Seiten 
mit dem interessanten Material. Und gerne können Sie die 
Vorstandsmitglieder ansprechen und Ihre Fragen stellen 
und Anregungen geben.  
Wir informieren Sie weiterhin: Noch in diesem Jahr wird 
es konkrete Ergebnisse geben, die jeden Einwohner von 
Frauenstein und der umliegenden Gemeinden 
ansprechen können. 
 
 

Dr. Konstantin Hermann 
 
 

   BESTATTUNGSHAUS 
     Ingo Bejsovec 
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Ihr Helfer und Berater  
in Bestattungsangelegenheiten 

 

TAG UND NACHT DIENSTBEREIT 
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Seit dem 24. September 2009 heißt unsere 
Kindertagesstätte Burkersdorf „Turmberg-
spatzen“. Gemeinsam mit den Eltern und 
Kindern haben wir einen Namen für uns gesucht 
und es war gar nicht so einfach, sich zu 
entscheiden, denn es gab noch weitere gute 
Vorschläge. 
 

Aus diesem Anlass gab es für alle eine 
Festwoche. Am Montag haben wir gemeinsam 
eine lustige Collage mit vielen Spatzen und der 
Wanderhütte, welche am Turmberg steht, 
gebastelt. Am Dienstag ging es mit Rucksack 
und Wanderschuhen zur Hütte, wo wir uns das 
Picknick gut schmecken ließen. Aber leider 
sahen wir keinen Spatzen, denn das Wetter 
spielte nicht so richtig mit. Am Mittwoch gab es 
für alle Kinder ein Mitmachprogramm, welches 
Herr Schmatz extra zu unserem Namen passend 
zusammengestellt hatte. Es wurde gemeinsam 
gesungen, getanzt und gelacht. Das hat uns 
allen natürlich viel Freude gemacht. Herr Schmatz versteht es ausgezeichnet, alle zu begeistern. 
 

Höhepunkt unserer Festwoche war natürlich die Namensgebung am Donnerstag. Viele Gäste waren gekommen, Eltern, 
Vertreter vom Deutschen Roten Kreuz-Kreisverband Dippoldiswalde e. V., von der Stadtverwaltung Frauenstein und vom 
Ortsvorstand Burkersdorf. Das Wetter wollte nicht so recht mitspielen. Trotzdem war bei allen die Freude groß, als uns 
Herr Werthmann und Frau Engelbrecht das neue Schild mit unserem Logo „Turmbergspatzen“ überreichten. Dazu gab 
es noch eine Fahrt mit dem Bus in den Tierpark Freiberg und eine Überraschung als Geschenk. Der Höhepunkt war das 
Hochsteigen der Luftballons mit lustigen Spatzen, die mit der Adresse eines jeden Kindes in den Himmel flogen. Fleißige 
Muttis hatten in der Zwischenzeit in der ehemaligen BHG alles bestens  vorbereitet und nach dem Programm der Kinder, 
Frau May hatte extra für unser Fest das Theaterstück „Aufregung im Turmbergwald“ verfasst, gab es noch bei Kaffee und 
Kuchen ein gemütliches Beisammensein.  
 

Am Freitag ging es mit Herrn Geißler, der uns 
pünktlich 8.30 Uhr vom Kindergarten abholte, nach 
Freiberg in den Tierpark. Dort gab es viele Tiere zu 
sehen und auch der Park hat uns prima gefallen. 
Aber dann ging es weiter und groß war die Freude 
der Kinder, als es zum Essen zu McDonalds ging. 
Dort war schon alles liebevoll für uns vorbereitet 
und wir haben es uns schmecken lassen. Wieder 
im Kindergarten angekommen, waren alle 
zufrieden und glücklich, aber auch müde. 
 

Vielen Dank hiermit noch einmal an alle fleißigen 
Helfer, die uns so gut unterstützt haben und ohne 
die es so ein gelungenes Fest nicht gegeben hätte. 
 

Bedanken möchten wir uns auch ganz herzlich für 
die Geschenke und Glückwünsche anlässlich 
unserer Namensgebung. 
 

In unserm Spiel hat Leah ganz treffend gesagt: 
„Seit Wochen tun wir vorbereiten, Proben, Falten,  
Basteln, Schneiden. Doch gelohnt hat sich die ganze Kunst, denn unser neuer Name passt zu uns!“ 
 

Das Team der Kindertagesstätte Burkersdorf      
_____________________________________ 

     Hallo, werte Gewerbetreibende ,  
      in wenigen Wochen ist es wieder soweit, dann öffnet  unser Weihnachtsmarkt seine  
    Pforten. Und wie jedes Jahr steht der Besuch de s Weihnachtsmannes bei unseren  
    Kindern auf dem Programm. 
     Damit er die Kinder wieder mit kleinen Geschen ken erfreuen kann, möchten wir an  
       die Gewerbetreibenden der Stadt Frauenstein die Bitte äußern, kleine Geschenke  
    zu spenden. Die Päckchen geben Sie bitte im Fre mdenverkehrsamt oder bei   
    A. Schmieder im Schreibwarengeschäft ab. 

Schon heute bedanke ich mich im Namen der Kinder be i Ihnen.  
Börnert 
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Nach umfangreicher Renovie-
rung zeigt sich unsere Grund-
schule in Frauenstein schön 

wie nie zuvor.  Das war möglich im Rahmen der 
Ganztagesangebote und durch das Engagement des 
Bürgermeisters, der Stadtverwaltung und des Stadtrates.  
 
Aber nicht nur am Schulgebäude hat sich viel verändert. Der 
umgestaltete Schulhof lädt so richtig zum Toben ein. Die 
neuen Spielangebote, wie Klettergerüst, Kletterwand, 
Rutsche und Surpriseball wurden sofort begeistert 
angenommen und jeder wollte als erster spielen.  Lange 
mussten die Fußballer warten. Jetzt geht auch das wieder 
und alle stürmen dem Ball nach. Allen Handwerkern, die 
tatkräftig für die Gestaltung von Schule und Schulhof 
verantwortlich waren, möchten wir danken. Viele unserer 
Extrawünsche wurden mit beachtet und auch bei laufendem 
Schulbetrieb lief alles ohne Probleme ab. 
 

Lehrer, Schüler und Eltern der Grundschule können sich nur 
lobend über die geleistete Arbeit äußern. 
 

Wir möchten uns bedanken bei:  
 

Baugeschäft Ernst; Hartmannsdorf,   Bauunternehmung 
GmbH Göhler; Clausnitz 
Malermeister J. Püschel; Hartmannsdorf,   
Tischlerei Liebscher;  Frauenstein, 
Dachdeckerunternehmen Meyer; Pretzschendorf, 
Elektroinstallation J. Schlesier; Frauenstein,  
Bagger- und Erdarbeiten J. Weichelt;  Reichenau,  
Ingenieurbüro, Zimmerei und Montagebau Ebert; 
Frauenstein, Städtischer Bauhof; Frauenstein  
____________________________________________ 
 
Liebe Schalmeienfreunde, Interessierte und Gäste 
 

Zu unserer öffentlichen Probe am Samstag, den 14.11.09 ab 16.00 in Nassau  
wollen wir euer und ihr Interesse  für die Schalmeienmusik wecken. Besonders 
über junge Interessierte ab dem 9. Lebensjahr, deren musikbegeisterten Eltern und 
natürlich auch alle anderen würden wir uns freuen, wenn sie den  Weg in den 
Nassauer Hof  finden. Eine Schalmeienkapelle ist sowohl von der 
Instrumentenbesetzung als auch von der Musikrichtung sehr vielfältig und spricht Jung und 
Alt an. 
Warum wählen wir Nassau aus? 
 

Bis 1990 gab es hier in Nassau ebenfalls eine Schalmeienkapelle, die auch gute Kontakte nach Rehefeld hatte. Zurzeit 
haben wir zwei Nassauer Mitglieder, die uns in Proben und jährlichen Auftritten unterstützen und eine tolle Bereicherung 
sind. Toll wäre es, könnten durch diese öffentliche  Probe noch weitere Interessenten zu uns stoßen. Etwas Mut, 
Rhythmusgefühl und Freude sind Voraussetzung. Vieles ist erlernbar. 
Also, wir freuen uns auf  dich und auf sie und verbleiben bis zum Wiedersehen mit einem herzlichen  Schal – mei 
 

Schalmeienkapelle Rehefeld  
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lädt der
Kulturverein Frauenstein Jung und Alt zum  
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im Töpferkeller der Jugendherberge Frauenstein ein. 

Wir wollen Windlichter, Räucherhäuschen u.a. kleine Geschenke formen.  

Der Kreativität des Einzelnen sind natürlich keine Grenzen gesetzt.  

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.   Unkostenbeitrag: 5,00 €             

 

 
Foto: Olaf Müller 

 
Foto: Grundschule Frauenstein 
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Spiel gegen Dittersbach am 23. August 2009   
 

Bei bestem Fußballwetter trafen wir uns am 
Sonntagmorgen, um uns mit der Mannschaft aus 
Dittersbach auf dem Kleinfeldplatz in Kleinbobritzsch zu 
messen. Die wenigen Zuschauer konnten ein sehr gutes 
Spiel unseres Teams beobachten. Aus einer sicheren 
Abwehr um Tormann Tobias Linné sowie Christoph 
Brockmann und Rico Weichelt spielten wir mutig nach 
vorn. Am Ende siegten wir mit 4:2 in einer durch Kai 
Kitzmann souverän geleiteten Partie. Auf ein erneutes 
Zusammentreffen im nächsten Jahr freuen wir uns schon. 
 

Die Tore für Kleinbobritzsch erzielten: 
1:0 Eigentor Dittersbach nach Einwurf durch Roy 
Dämmig.  
2:1 Nico Wilke 
3:1 Sören Zimmermann 
4:2 Roy Dämmig 
 
Spiel gegen Nassau /  Rechenberg alte Herren am 11. 
September 2009 
 

Auch bei unserem ersten Vergleich mit Nassau / 
Rechenberg auf Großfeld war wieder bestes 
Fußballwetter angesagt. Nach dem Sieg gegen 
Dittersbach gingen wir mit viel Selbstvertrauen in das 
Spiel. Schon nach ca. 8 Minuten erzielte Holger 
Griesbach die verdiente 1:0 Führung. 
Den 1:1 Ausgleich mussten wir nach einem gut 
geschossenen Freistoß in unserem Strafraum hinnehmen. 
Dies warf uns aber nicht zurück und nach ca. 20 Minuten 
erzielte Jeremy Liebscher die erneute Führung zum 2:1. 
Bis zur Halbzeit konnten wir den Vorsprung aber nicht 
retten, denn der Gegner erzielte noch das 2:2.  
Nach der Pause wurde eine um die andere Chance zu 
Nichte gemacht durch den immer stärker werdenden 
gegnerischen Tormann Uwe Baldauf. Auch hatten die 
Rechenberger in der Halbzeit zwei junge gute Spieler 
eingewechselt, was den Druck auf unsere 
Hintermannschaft weiter erhöhte. Leider verletzte sich 
auch noch unser Abwehrorganisator Rico Weichelt. 

Das 3:2 für Rechenberg erzielte Thomas Hertig. Als wir in 
der Schlussphase alles nach vorne warfen, boten sich 
viele Lücken zum Kontern für die Gegner. Einen dieser 
Konter schlossen sie zum 4:2 Endstand ab. Damit endete 
eine von beiden Seiten fair geführte Partie.  
Wir hoffen, dass uns Rechenberg im nächsten Jahr die 
Chance auf ein Rückspiel gibt. 
 
Feuerwehrturnier in Kleinbobritzsch am 4. Oktober 
2009 
 

Aufgrund der hohen Anzahl an Spielern der Freizeitkicker 
konnten wir 2 Mannschaften für das Turnier stellen. Dies 
war auch sehr gut, da mehrere der eingeladenen 
Mannschaften, nicht anreisten. So traten 5 Mannschaften 
an. Der Gastgeber FFW Kleinbobritzsch, der 
Titelverteidiger Jugendclub Frauenstein, der ADMV / FFW  
Frauenstein sowie die Freizeitkicker Kleinbobritzsch 1 und 
2. Der Sieger des Turniers wurde im Spiel jeder gegen 
jeden ermittelt. Verdienter Turniersieger wurde wieder der 
Jugendclub Frauenstein. Zweiter wurde die erste 
Mannschaft der Freizeitkicker Kleinbobritzsch. Den dritten 
Platz belegte die Mannschaft vom ADMV / FFW 
Frauenstein. Die FFW Kleinbobritzsch wurde Vierter. 
Den fünften und somit letzten Platz belegte die zweite 
Mannschaft der Freizeitkicker mit zwei Unentschieden 
sowie zwei Niederlagen. 
Herzlichen Dank an die beiden Schiedsrichter, welche 
sich bereit erklärt hatten, abwechselnd die Partien zu 
leiten. 
Auch wieder ein Dankeschön an die Organisatoren der 
FFW Kleinbobritzsch sowie die vielen Zuschauer, die das 
Turnier zu einem Höhepunkt im Gemeinschaftsleben des 
Ortes gemacht haben. 
 

Zuletzt auch noch ein ganz besonderer Dank an den 
Bürgermeister Herrn Hentschel für den neuen 
Wanderpokal, den der Jugendclub Frauenstein im 
nächsten Jahr zur Verteidigung wieder mit ins 
Bobritzschtal bringen wird.  
 
Tino Küchenmeister 

 
SO WEIT DIE FÜSSE TRAGEN  - DIE JÜNGSTEN REISEN 
 

DIAVORTRÄGE - MIT GLOBETROTTER WERNER NEUBERT AUS BURKERSDORF 
AUF DEN KANARISCHEN INSELN 
TEIL 2:   30.10.09 / 20.00 UHR   EL HIERRO UND LA PALMA 
 
ZUGABE – SO WEIT DIE FÜSSE TRAGEN 
06.11.09 / 20.00 UHR   HÖHEPUNKTE AUS 20 REISEJAHREN UM DEN ERDENBALL 
                                                     

WO?- MEHRZWECKHALLE DITTERSBACH BEI FRAUENSTEIN 
ES LÄDT EIN, DER FEUERWEHRVEREIN DITTERSBACH E.V. 

 

Impressum  „Frauensteiner Anzeiger“  - Amts- und Mi tteilungsblatt der Stadt Frauenstein        
      Herausgeber:    Stadtverwaltung Frauenstein, Markt 28,   09623 Frauenstein,    Tel. 037326/8380,  Fax 83819 
  Internet:   www.frauenstein.com,  E-Mail: fva.frauenstein@freenet.de 
                (Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente)  
    Verantwortlich für:  - amtlichen Teil :     Herr Hentschel, Bürgermeister 
       - redaktionellen Teil, Anzeigen, Satz :  Frau Börnert     Tel. 037326/83823 
       - Kassierung :       Frau Scharfenstein   Tel. 037326/83817   
  Anzeigenpreise:   Privatanzeigen 0,30 €/cm² Gewerbeanzeigen 0,40 €/cm² 

    Vertrieb:      City-Post Freiberg GmbH  
     Bezugsbedingungen:  Jahresabonnement: 9,00 €;   Freiverkauf:  1,00 € / Ausgabe 
  Anmeldungen zum Bezug bzw. der Kauf des Amtsblattes sind zu den Sprechzeiten in der Stadtverwaltung möglich. 
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01.11. 16.00 Uhr ORGELKONZERT - Tobias Spenke, Bremen/Dresden (u.a.  Liszt - Variationen “Weinen,  
    Klagen…”) in der Stadtkirche Frauenstein 
06.11. 20.00 Uhr Unterhaltungsabend im Hotel „Nassauer Hof“ 
06. - 08.11.   Kreisjunggeflügelschau in der Forstscheune Frauenstein 
12.11.  19.30 Uhr Töpferabend in der Jugendherberge Frauenstein (Reihe: „Lasst uns einen Faden spinnen“) 
14.11. 16.00 Uhr Öffentliche Probe der Schalmeienkapelle Rehefeld im Hotel „Nassauer Hof“ 
 20.00 Uhr Unterhaltungsabend mit den „Hutzenbossen“ im Hotel „Nassauer Hof“ 
21. -  29.11.  Einweihung der Sporthalle Frauenstein 
22.11.    Sonnhilde Kallus Gedenklauf : Ersatztermin: 29.11. im Skigebiet Nassau 
06.11. 20.00 Uhr Unterhaltungsabend im Hotel „Nassauer Hof“ 
28.11.  19.30 Uhr Posaunenblasen im Fackelschein mit Glühwein auf der Terrasse vom Hotel „Frauensteiner Hof“ 
29.11. 14.30 Uhr  Weihnachtsmarkt in Burkersdorf  
 16.00 Uhr Pyramidenanschieben in Nassau 
 16.00 Uhr J.S. Bach - WEIHNACHTSORATORIUM (1-3) F. Mendelssohn Bartholdy - MAGNIFICAT 
   Solisten, verstärkte Kantorei, Orchester, P. Kleinert in der Stadtkirche Frauenstein 
30.11.  19.30 Uhr Posaunenblasen im Fackelschein mit Glühwein auf der Terrasse vom Hotel „Frauensteiner Hof“ 
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Liebe Einwohner von Frauenstein und 
Umgebung, verehrte Gäste 
Der Winter hat bereits seine ersten eisigen 
Vorboten geschickt und uns damit gemahnt, dass 
die Zeit des Advents unmittelbar bevorsteht. Die 
Vorfreude darauf schafft bei Kindern und Erwach-
senen gleichermaßen eine Stimmung, die Lust 
macht auf Basteln, Backen, Glühwein und viele 
andere Dinge mehr.  
Der „Lebende Adventskalender“ soll Ihnen diese 
Stimmung erhalten und Gelegenheit geben, vom 
1. bis zum 24. Dezember, an jedem Tag für eine 
runde halbe Stunde auszuspannen und den Alltag 
ruhen zu lassen. Für all diejenigen die im letzten 
Jahr nicht die Möglichkeit hatten unseren 
„Lebenden Adventskalender“ zu besuchen, sei 
diese Idee noch einmal kurz erklärt: An jedem Tag 
im Dezember öffnet sich genau 17.30 Uhr ( mit 
kleinen Ausnahmen) bei einem 
Gewerbetreibenden, einer Privatperson oder der 
Stadtverwaltung ein „Kalendertürchen“, wo Sie die 
Möglichkeit haben sich mit Kulinarischem, 
weihnachtlichen Basteleien, stimmungsvoller 
Musik und vielem anderen mehr begeistern und 
verwöhnen zu lassen.  
Jedes der „Kalendertürchen“ wird ab  
1. Dezember für Sie deutlich sichtbar mit einer 
Zahl gekennzeichnet sein. Zusätzlich liegt dem 
nächsten Stadtanzeiger ein Adventskalender bei, 
der Ihnen den Ort und das Thema der einzelnen 
Türchen verdeutlicht. Für die Kinder steht ab 1. 
Dezember an der Poststelle Ebert der 
Weihnachtsmannbriefkasten bereit und wartet auf 
reichlich Post. Diese holt der Weihnachtsmann dann am 6. Dezember zum Weihnachtsmarkt ab, um hoffentlich noch 
viele Wünsche erfüllen zu können. An dieser Stelle sei noch einmal betont, dass unser Adventskalender gleichermaßen 
für Kinder und Erwachsene gestaltet wird. Es lohnt sich also auch für die Großen mal die eine oder andere Tür zu öffnen! 
Wir haben noch ein Anliegen: Wenn für die eine oder andere Sache ein kleiner Obolus für Material erhoben wird, so 
bitten wir hiermit um Ihr Verständnis, denn viel kostenlose Arbeit und Mühe stecken ohnehin schon in der Ausrichtung so 
einer kleinen Aktion. 
 

Eine frohe Adventszeit wünschen Ihnen Liane Dittrich , Heidemarie Niese, Marion Böhme, Angelika Börnert,  
        Ute Güttler, Carla & Gerd Köhler, Harald Richter und Steffen Kwak  


